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Ein Tag war bereits vergangen, seit sie von der Amazonen Insel aufgebrochen waren.
Hancock saß an Bord und unterhielt sich mit Nami und Robin, Sanji wuselte ständig
um sie herum. Ah dieser Kerl geht mir furchtbar auf die Nerven, am liebsten würde ich
ihn in Stein verwandeln!  ging es der Piratenkaiserin durch den Kopf.

Alle waren irgendwie beschäftigt, nur Ruffy nicht, er saß schon wieder auf seinem
Lieblingsplatz und starrte unentwegt zum Horizont. Er wollte der erste sein der das
Hochsicherheitsgefängnis Impel Down ausmachte, und auch der erste, der es schaffen
würde einzubrechen und auf die unterste Ebene zu gelangen.

Der Tag neigte sich langsam dem Ende zu, immer noch war weit und breit kein Land zu
sehen und Ruffy wurde entgegen seines Charakters nervös! Er sprang von seinem
Platz auf und rannte einmal quer übers ganze Schiff. "Ruffy! Reg dich mal ab, selbst
Brook veranstaltet nicht so Affentheater wie du" wagte Nami vorsichtig zu ihrem
Käpt`n zu sagen.

Jedoch strafte das quicklebendige Skellett ihre Worte Lügen, denn es rannte hin und
her und versuchte nebenbei noch ihr Höschen zu begutachten. Nur kurz hielt der
Gummimensch inne, lauschte den Worten seiner orangehaarigen Navigatorin,
verdrehte die Augen und wollte weiter über die Sunny wuseln, als Lysop von seinem
Aussichtsposten rief: "Land in Sicht!"

Sofort kletterte Ruffy mithilfe seiner Gum Gum Kräfte zu seinem Scharfschützen
Freund rauf und fragte: "Ist das der Ort an dem Ace gefangen gehalten wird?"

Der schwarzhaarige Junge legte eine Hand an seine Stirn, um vor der Sonne geschützt
in die Ferne blicken zu können - nach einer Weile, in der der Gummijunge neben ihm
zapelte antwortete er zögernd: "Ja, ich denke schon!"

Die wunderschöne Amazone hatte sich mittlerweile unbemerkt zu ihnen gesellt und
fügte - ohne überhaupt in die Richtung in die der Ausguck Junge blickte zu schauen
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unbekümmert hinzu: "Dann bin ich jetzt an der Reihe - ich werde dafür sorgen, das
sich für euch die Tore von Impel Down öffnen. Alles weitere liegt dann bei euch."

"Ace! Wir kommen!" rief Ruffy der seit sie von der Thriller Bark aufgebrochen waren
erstmals wieder voller Enthusiasmus.

Die restliche Strohhut Crew seufzte innerlich erleichtert auf, sie hofften das ihr
Käpt`n wieder derselbe werden würde, wenn dieses unerwartete Abenteuer erst
vorbei sein würde.

Einige Zeit verging, die Sterne gingen am Himmel auf - und mit ihnen erreichten sie
das Hochsicherheitsgefängnis.

Die Piratenkaiserin maschierte allen voran auf auf das riesige Tor zu, das den Eingang
Impel Downs zierte.

Kurz davor blieb sie stehen, erhob ihre Hand und wollte klopfen, da hörte sie wie es
hinter ihr knackte - Äste zerbrachen und sich zu Füßen ihres geliebten Strohhut
Jungen sowie seinen Freunden und ein riesiges schwarzes Loch tauchte auf in welches
sie verschlang.

UND WEG WAREN SIE!!!!!!!!

 Die blutrote Ebene 

Mit einem lauten Knall landeten Ruffy und seine Kollegen im ersten Untergeschoss
des Impel Down - direkt am Rand des blutroten Waldes.

Kaum waren alle gelandet und standen wieder, wollte der schwarzhaarige Gummi
Junge schon losrennen - Robin konnte ihn grade noch mithilfe ihrer Teufelskräfte
aufhalten. "Halt Käpt`n! Dieser Wald und das Gras sind so scharf wie Klingen, wenn
man dort drauf tritt ist man tot.

Daraufhin hielt Ruffy inne, seine Augen wurden größer - er sah erschrocken aus.
Haben sie das Ace etwa auch angetan?! dachte er. "Und wie kommen wir dann weiter,

wenn wir nicht durchgehen können/dürfen Robin?" warf die Navigatorin der Crew ein.

"Ich trage dich auf Händen hindurch, egal was mit mir passiert." antwortete der
blonde Koch, mit Herzchen Augen. "Na toll und was bringt ihr das? Sie kommt
vielleicht weiter, aber du bist dann tot Kochtrottel." sagte der grünhaarige
Schwertkämpfer ruhig, gelassen und mit totalem Desinteresse in der Stimme.

Daraufhin drehte sich Sanji zu Zorro, seine Augen funkelten, doch ehe er etwas
erwidern konnte, fragte Ruffy an alle gewandt: "Und wie kommen wir nun darüber?"

Sie überlegten, aus einiger Entfernung hörten sie Schritte, anderswo Schreie -
irgendetwas schien sich ihnen mit rasender Geschwindigkeit zu nähern. Jetzt galt es
schnell eine Lösung zu finden ehe dieses Etwas hier aufschlagen würde, dem die
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Schritte gehörten. Schließlich zauberte Robin aus ihren Händen eine Art Brücke, die
sie über das Gras und die Bäume hin zu einem neuen riesigen Loch führte - in welches
alle ohne groß nachzudenken hineinsprangen.

 Ebene 2 - Hölle der dämonischen Bestien 

Fast gleichzeitig landete die gesamte Strohhut Bande in der zweiten Ebene, wo sie
noch ehe wieder auf den Beinen von den dortigen dämonischem Getier angegriffen
wurden. Nur einer war total begeistert von den ganzen Monstern (tja wer war das
wohl -.- ), zog sofort seine Schwerter und griff sie an.

"Ich erledige die hier! Hey Koch gib mir Deckung!" schrie Zorro, während er schon auf
die erste Bestie zustürmte. Der blonde Koch seufzte innerlich - würde er doch
eigentlich viel lieber bei Nami und Robin bleiben, um diese zu beschützen - aber er sah
ein das es ihnen mehr bringen würde, wenn er hier bliebe und ihnen den Rücken
freihielte.

Der junge Mann drehte sich um und stürmte kopfüber mit ein paar Tritten hier und da
auf die dämonischen Monster zu, die der Schwertkämpfer versuchte zu zerstückeln.
"Los, verschwindet!"

Die anderen ließen sich das nicht zweimal sagen und rannten in die Richtung, in der
sie den Weg zu Ebene 3 vermuteten.

 Zur gleichen Zeit bei Boa 

Nachdem sich die Piratenkaiserin von etwas von dem Schock, den der plötzliche
Verlust ihres Liebsten und seiner gesamten Crew durch das finstere Loch in ihr
ausgelöst hatte erholt hatte - hob sie abermals die Hand klopfte an das Tor.

Einige Sekunden später öffnete ein Kerl mit Pharaonenkappe die Tore von Impel
Down. Sein Name war Hannyabal - der stellvertretende Direktor des Gefängnisses.

Er und eine junge unbekannte Frau geleiteten sie zu einem Raum in dem die Amazone
ihren Mantel ablegen musste - danach legte man ihr Seesternhandschellen an und
geleitete sie hinab zu Magellan dem Giftmenschen und Direktor Impel Downs.

Gemeinsam mit ihnen und einem Gasmasken ähnlichem Gerät machten sie sich auf
den Weg zur untersten Ebene Impel Downs, wo Feuerfaust Ace gefangen gehalten
wird.

 Derweil bei Ruffy & Co 

Da ihre Freunde die Bestien der Ebene ablenkten, gelangten sie sicher zur Treppe die
sie entweder rauf in Ebene 1 oder runter in Ebene 3 führen würde - allerdings nur
wenn sie diese aufkriegen würden.
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Noch während sie vor einem weiterem rätselhaften Problem standen, fuhr ein Ruck
durch den Erdboden - der ihre es sofort löste. Ein riesiges tiefes Loch tat sich durch
welches sie bis Ebene 4 fallen ließ.
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